
  
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

  

09.07.2021 

SOZIALDEMOKRATISCHE PARTEI DEUTSCHLANDS – FRAKTION OESTRICH-WINKEL 
 

Anfrage 
 
Aufgrund der Ereignisse rund um die Aufstellung des Anpassungshaushaltes bitte ich 
um Beantwortung folgender Fragen: 
 
1. Beabsichtigen Sie im Rahmen einer Neuverteilung der Dezernate, dem Ersten Stadtrat die Zu-

ständigkeit für die Finanzen/Kämmerei zu entziehen? 
 

2. Falls Nein: Welche Qualifikation des Ersten Stadtrates bestärkt Sie in der Annahme, dass sich 
die Verhältnisse zukünftig zum Positiven verändern? 
 

3. Wie bewerten Sie die Leistung der interkommunalen Kämmerei vor dem Hintergrund, dass  
 
a) den Stadtverordneten fehlerhafte Unterlagen vorgelegt werden, 
b) Einnahmen in Höhe von fast 1 Mio. Euro „vergessen“ werden und 
c) mit Hinweis auf eine zu hohe Arbeitsbelastung Fragen von Stadtverordneten nicht beantwor-

tet werden können. 
 

4. Laut HGO „beaufsichtigt der Bürgermeister den Geschäftsgang der gesamten Verwaltung und 
sorgt für den geregelten Ablauf der Verwaltungsgeschäfte.“ Welche konkreten Vorkehrungen ha-
ben Sie getroffen, um zukünftig Verwaltungsfehler wie die 
 
a) fehlerhafte (und dadurch wiederholte) Ausschreibung der Fuchshöhl-Grundstücke und 
b) vergessene Berücksichtigung von Einnahmen aus Grundstücksgeschäften 

 
zu vermeiden? 
 

5. Welche Verantwortung tragen Sie als Bürgermeister für die Ereignisse rund um 
die Einbringung des Anpassungshaushaltes? 

 
Thomas Wieczorek 
SPD-Fraktion 

SPD FRAKTION OESTRICH-WINKEL  
 

 

 
 


